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Hintergrund und Wirkungsweise 
des CBAM
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CBAM: Nachhaltigkeit und Ausgleich von Wettbewerbsnachteilen

Bepreisung von Waren aus Drittstaaten mit gleichem 

Kohlenstoffpreis wie im EU-ETS

Stärkung des Klimaschutzes durch die Ausweitung 

des Kohlenstoffpreissignals

Ermutigung der Industrie außerhalb Europas, 

ihre Emissionen zu reduzieren

Anreize für Dekarbonisierung von 

Produktionsprozessen in Drittstaaten 

schaffen

Ausgleich von Wettbewerbsnachteilen der europäischen Industrie
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CO2

CO2

21.02.2024 CBAM

Ausgangspunkt: Der europäische Emissionshandel EU-ETS

CO2 CO2

Obergrenze

EU-ETS-Zertifikate

Verkauf oder kostenlose 

Zuteilung an Unternehmen

Carbon Market 

(Sekundärmarkt)
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Die Wirkungsweise des CBAM

Quelle: UBA. Einführung eines CO2-Grenzausgleichsystems (CBAM) in der EU. 

https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/11850/publikationen/cbam_factsheet_de.pdf
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Timeline

2050Bis 20341. Januar 202620241. Oktober 2023

Übergangszeitraum
Eine Berichtspflicht besteht. Es besteht keine Pflicht

zur Abgabe von CBAM-Zertifikaten.

Auslaufen der 

kostenlosen Zuteilung 

i.R.d. EU-ETS
Alle Emissionen werden durch 

CBAM-Zertifikate abgedeckt

EU-

Klimaschutzziel
Treibhausgasneutralität 

spätestens ab dem Jahr 

2050

Beginn des 

Übergangszeitraums

Abgabe des ersten CBAM-

Berichts bis zum 31. Januar 2024

1. Bericht

Bepreisung der Emissionen 

durch CBAM-Zertifikate

Vollständige 

Anwendbarkeit

Implementierungsphase
Es besteht die Pflicht zur Abgabe von CBAM-Zertifikaten und zur Abgabe einer CBAM-Erklärung
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Rechtliche Grundlagen des CO2-Grenzausgleichsystems
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CBAM-VO

2023/956

führt das CO2-
Grenzausgleichsystem ein

direkte Wirkung in den 
Mitgliedstaaten

Durchführungs-VO

2023/1773

Vorschriften über Berichtspflichten 
im Übergangszeitraum

Leitfäden

Leitfaden zur CBAM-
Implementierung

für Einführer in die EU

Leitfaden zur CBAM-
Implementierung für 

Anlagenbetreiber außerhalb der 
EU
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Von CBAM erfasste Produkte – Treibhausgase

Erfasste Produkte     Treibhausgase

− Düngemittel

− Zement

− Strom

− Eisen und Stahl

• Inklusive nachgelagerter Produkte

− Wasserstoff

− Aluminium

• Inklusive nachgelagerte Produkte

21.02.2024 CBAM

Distickstoffoxid, N2O

PFC-Emissionen

Kohlendioxid, CO2

9



CMS Deutschland CMS Deutschland 21.02.2024 CBAM

Erfasste Produkte 

Quelle: UBA. Einführung eines CO2-Grenzausgleichsystems (CBAM) in der EU. 

https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/11850/publikationen/cbam_factsheet_de.pdf
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Compliance-Anforderungen

• Emissionen überwachen

• CBAM-Berichte abgeben

Übergangs-
zeitraum

• als Anmelder registrieren

• CBAM-Zertifikate kaufen und abgeben

• jährliche CBAM-Erklärungen abgeben

Implemen-
tierungsphase, 

ab 2026

11



CMS Deutschland CMS Deutschland 21.02.2024 CBAM

Verpflichtungen für Unternehmen 
in der Übergangsphase
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Zu melden sind jeweils die 

"spezifischen Emissionen", 

d.h. die Emissionen pro 

Tonne Waren

Berichtspflichtige Emissionen

Direkte 
Emissionen

Herstellung der 
Waren

Erzeugung dabei 
verbrauchter 

Wärme und Kälte

Indirekte 
Emissionen

Erzeugung von 
Strom

Emissionen 
relevanter 

Vorläuferstoffe

Für "komplexe 
Waren"

Gemäß DVO 
2023/1773

21.02.2024 CBAM13
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Daneben immer möglich:

− Schätzungen des 

Anlagenbetreibers 

− für 20 % der Waren

− nur für "komplexe 

Waren"

Drei Ermittlungsmethoden in der Übergangsphase

Vollständige 
Ermittlung 

("EU-Methode")

Berechnung

Messung

Äquivalente 
Methoden

Nur bis 
31.12.2024

ähnliche 
Abdeckung und 

Genauigkeit

Andere 
Methoden

Nur bis 
31.07.2024

Standardwerte

21.02.2024 CBAM14
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EU-Methode (vollständige Ermittlung der Emissionen)

Schritt 7Schritt 6Schritt 5Schritt 4Schritt 3Schritt 2Schritt 1

Direkte 

Emissionen der 

Warenherstellung
Berechnung oder 

Messung

Indirekte 

Emissionen
Stromerzeugung

Relevante 

Vorläuferstoffe
Addition der 

Emissionen für 

"komplexe Waren"

Zuordnung der 

Waren 
z.B. KN 7318 zu 

Warenkategorie "Eisen- 

und Stahlerzeugnisse"

Gemäß DVO 2023/1773

Abgrenzung der 

Produktionswege

Berechnung oder 

Messung

Direkte 

Emissionen der 

Wärme/Kälte

Zu den 

Herstellungsprozessen

Zuordnung der 

Emissionen
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Erleichterungen?

− Alle Sendungen ab einem Wert von 150 EUR

− Unabhängig von der Größe des Unternehmens und der Häufigkeit der Einfuhren

− Sanktionen auch in der Übergangsphase möglich

− Standardwerte für erste drei Berichte

− Verlängerte Korrekturfrist

− Fristverlängerung für ersten Bericht

− Keine Sanktionen ohne Korrekturverfahren

21.02.2024 CBAM16

https://taxation-customs.ec.europa.eu/system/files/2023-

12/Default%20values%20transitional%20period.pdf 

https://taxation-customs.ec.europa.eu/system/files/2023-12/Default%20values%20transitional%20period.pdf
https://taxation-customs.ec.europa.eu/system/files/2023-12/Default%20values%20transitional%20period.pdf
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Mögliche vertragliche 
Gestaltungen in Einkaufsverträgen
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CBAM: Ausgangspunkt für die Vertragsgestaltung 

Ausgangspunkt: Bin ich Einführer i.S.d. CBAM?

− Legaldefinition des "Einführers" im CBAM:

(1) die Person, die in eigenem Namen und auf eigene Rechnung eine Zollanmeldung zur Überlassung von Waren zum 

zollrechtlich freien Verkehr abgibt, oder 

(2) bei Abgabe der Anmeldung von einem indirekten Zollvertreter die Person, auf deren Rechnung eine solche 

Anmeldung abgegeben wird.

− Im Regelfall wird der in der EU ansässige Käufer die Waren einführen 

− Maßgeblich ist aber die vertragliche Ausgestaltung und tatsächliche Handhabung 

• Bsp: Bei Vereinbarung des Incoterms DDP mit einem außerhalb der EU ansässigen Lieferanten schuldet der 

Lieferant die Abfertigung der Ware zur Ausfuhr und, soweit erforderlich, auch zur Einfuhr sowie die Entrichtung der 

Einfuhrzölle und Erledigung von Zollformalitäten

− Durch entsprechende vertragliche Gestaltung kann Reportingpflicht vermieden werden

• Frage der Praktikapibilität und Kosten wenn Drittstaaten Lieferant keine EU-Gesellschaft hat

21.02.2024 CBAM18
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CBAM: Folgen für die Vertragsgestaltung 

Was ist vertraglich zu Regeln?

− Absicherung der Erfüllung der Berichtspflichten durch Auferlegung von Informationspflichten und 

Vorbehalt von Auditrechten, ggf. Pflicht zur Drittverifizierung im Vorgriff auf 2026

− Vertragliche Vereinbarung zu maximaler Emission = CO2 Footprint als vertragliche Beschaffenheit

21.02.2024 CBAM19
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CBAM: Folgen für die Vertragsgestaltung 

Absicherung der Erfüllbarkeit eigener Pflichten - Teil I

− Verpflichtung des Lieferanten zur Datenerhebung und Einführung von Kontrollsystem

− Pflicht des Lieferanten zur rechtzeitigen Überlassung aller relevanten Informationen und Nachweise 

− Bsp.: For the purposes of the Customer’s CBAM Reporting, the Supplier undertakes to provide to the Customer as 

soon as available but, in any event, no later than 10 calendar days following the end of each quarter of each Financial 

Year (a) the quantity of the Products imported during the relevant quarter expressed in tonnes, (b) the Country of 

Origin, (c) the Carbon Price Paid, (d) the Installation Data; (e) the Production Routes, (f) the Specific Embedded 

Emissions Data for the Products imported during the relevant quarter, (g) the electricity consumption data expressed 

in megawatt hours of the production process per tonne of the Products; and (h) the Specific Embedded Indirect 

Emissions Data for the Products imported during the relevant quarter.

− Pflicht, dass sich der Lieferant selbst als Betreiber einer in einem Drittland befindlichen Anlage im CBAM-

Register registriert

21.02.2024 CBAM20
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CBAM: Folgen für die Vertragsgestaltung

Absicherung der Erfüllbarkeit eigener Pflichten - Teil II

− Herausforderungen:

• Viele unbestimmte Begriffe, die die Implementierung der CBAM Vorgaben in den Vertrag erfordern

− Anhang III zur Einführungs-VO umfasst 58 Seiten zur Bestimmung der Daten auf Anlagenebene 

− Orientierung geben die Reporting Templates im Guidance Document der EU Kommission vom 21.11.2023

• Teils unterschiedliches Reporting für unterschiedliche Produkte 

• Transparenzgebot des deutschen AGB-Rechts dürfte verhindern, dass abstrakt generell formulierte Pflichten 

ausreichen 

21.02.2024 CBAM21
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CBAM: Folgen für die Vertragsgestaltung

Absicherung der Erfüllbarkeit eigener Pflichten - Teil III

− Erforderlich ist gesteigerte Transparenz in der Lieferkette

− Teilweise können in Umsetzung des LkSG eingeführte Pflichten auch zur Absicherung der CBAM 

Pflichten genutzt werden

• Achtung: LkSG gibt teilweise keine harten, sondern nur Bemühenspflichten vor, anders bei CBAM

− Vorsicht bei Freistellungspflichten des Lieferanten im Falle der Nichterfüllung der CBAM Pflichten

• Deutsches AGB-Recht lässt keine Verschuldensunabhängige Haftung zu 

21.02.2024 CBAM22
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CBAM: Folgen für die Vertragsgestaltung

Absicherung gegen zu großen CO2 Footprint

− Sobald CBAM Zertifikate erworben werden müssen, kostet ein größere CO2 Footprint den Importeur 

Geld

• Vereinbarung von maximalem CO2 Footprint für das Produkt als vertragliche Beschaffenheit 

• Achtung: die normalen Gewährleistungsrechte, sprich Nacherfüllung, Minderung, Rücktritt und ggf. Schadensersatz 

passen hier nicht

• Es empfiehlt sich vertraglich Mechanismen vorzusehen, wie ein höherer als der vertragliche vereinbarte CO2 

Footprint ausgeglichen wird

• Achtung: Auch hier sind die Grenzen des deutschen AGB-Rechts zu beachten

21.02.2024 CBAM23
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Q A&
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Ihre Referenten

21.02.2024 CBAM

andre.lippert@cms-hs.com

+49 30 20 360 1810

Real Estate & Public

Partner | Rechtsanwalt

Dr. André Lippert

gerald.graefe@cms-hs.com

+49 711 9764 348

IPTC

Partner | Rechtsanwalt

Dr. Gerald Gräfe

+49 40 37630 318

Real Estate & Public

Senior Associate | Rechtsanwalt 

Jan Gröschel, LL.M.

jan.groeschel@cms-hs.com
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